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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Ostheim 1908 : TTC 98 Hain-Gründau 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:15 Uhr

Noß, Einschütz und Bieber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 20. Spieltag der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der TSV Ostheim 1908 am Donnerstagabend
auf die Gäste vom TTC 98 Hain-Gründau. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Noß, Einschütz und
Bieber, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Michael Noß, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen König /
Trautmann Neiter / Lerch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Guglas
/ Noß konnten Brendel / Szymanski daraufhin den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Das folgende Doppel zwischen Müller / Schömel und Einschütz / Bieber
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Felix
König und Christoph Guglas endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jannik Neiter war
wenig später der Gastgeber Matthias Brendel, konnte er am Ende den Favorit Jannik Neiter im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dann ging es beim Stand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan
Trautmann das Match gegen Björn Bieber, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Karol Szymanski letztlich im Repertoire, um Ralf Einschütz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Burkhard Müller hatte seinen Gegner Markus Lerch beim Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Noß konnte Marc Schömel den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV Ostheim 1908 und des TTC 98 Hain-Gründau in die Box. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Felix König bei seiner 1:3-Niederlage von Jannik Neiter dann doch
niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 22:16 (König) und 24:11 (Neiter). Zwischenzeitlich musste Matthias Brendel zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Christoph Guglas aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Zwischenzeitlich konnte Stefan Trautmann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Ralf
Einschütz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Karol
Szymanski bekam im Anschluss seinen Gegner Björn Bieber beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:12 für Szymanski
und 22:10 für Bieber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Burkhard Müller hatte danach gegen
Michael Noß trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:
3 kaum eine Chance. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Noß nun 14 Siege, bei 11
Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ostheim 1908 nun ein Punktekonto von 22:18 Punkten auf,
während der TTC 98 Hain-Gründau vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den SV Fun-
Ball Dortelweil ansteht, 29:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ostheim 1908
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen die TTG Biebergemünd 1956.

 Statistik:
 TSV Ostheim 1908

Doppel: König / Trautmann 1:0, Brendel / Szymanski 0:1, Müller / Schömel 0:1 
Einzel: F. König 1:1, M. Brendel 2:0, S. Trautmann 0:2, K. Szymanski 0:2, B. Müller 1:1, M. Schömel
0:1 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Guglas / Noß 1:0, Neiter / Lerch 0:1, Einschütz / Bieber 1:0 
Einzel: J. Neiter 1:1, C. Guglas 0:2, R. Einschütz 2:0, B. Bieber 2:0, M. Noß 2:0, M. Lerch 0:1


